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Hauptthema 
Die Predigt behandelt die Bedeutung von Gottes Gnade und wie Menschen lernen können, ihre Schwächen zu akzeptieren oder 
sich durch ihre vermeintliche Stärke nicht blenden lassen und Gottes Kraft zu empfangen. 

Einführung: Quiz über Gottessuche 
Kernfragen des Quiz 
1. Wann ruft man mit voller Kraft nach Gott? 

A. In entspannten Momenten 
B. In Krisensituationen (richtige Antwort) 

2. Wann sucht man besonders Gottes Nähe? 
A. In Ratlosigkeit und Hilflosigkeit (richtige Antwort) 
B. In entspannten UrlaubsmomentenPaulus' Lernprozess: Von Athen nach Korinth 

Bewusstsein für Gottes Gegenwart 
Unterschiedliche Wahrnehmung 
• Bewusstsein für Gottes Gnade variiert je nach Lebenssituation; dabei sind wir immer zu 100% davon abhängig 
• Sprichwort: „Not lehrt beten!" 

Umgang mit Schwäche 
• Biblische Ermutigung für Menschen mit geringem Selbstwertgefühl 

• Joel 4:10: „Der Schwache spreche: Ich bin stark!" 
• Philipper 4:13: „Ich vermag alles durch den, der mich stark macht“ 

Gefahr des Selbstvertrauens: Wenig Bewusstsein, tatsächlich von A-Z abhängig von Gott zu sein 
Statt Gottvertrauen eher Vertrauen auf: Herkunft, Ausbildung, Erfolge, Reichtum, Intelligenz 

Beispiel des Paulus 
• Ursprünglich sehr (ungesund und stolz) selbstsicher 
• Entwicklung hin zum „Mann der Gnade“ 

Jesus über Reichtum 
Markus 10:23-27: „Eher geht ein Kamel durch ein Nadelöhr, als dass ein Reicher in Gottes Reich kommt." 

Zentrale Botschaft 
• Menschliche Stärke ist begrenzt 
• Gottes Möglichkeiten sind unbegrenzt 

Persönliche Entwicklungsgeschichte 
Lernprozess am Beispiel des Paulus 
• Lernen, Schwäche zuzulassen 
• Gnade gegenüber anderen entwickeln 

• Beispiel: Versöhnung mit Johannes Markus 

Praktische Anwendung 
• Bewusstsein entwickeln: Abhängigkeit von Gottes Gnade 
• Bereitschaft, Hilfe anzunehmen 
• Teamarbeit als Ausdruck göttlicher Ergänzung 

Abschlussermutigung 
Römer 5:17: Durch Jesus Christus werden die, die Gottes unverdiente Gnade empfangen, im Leben herrschen. 

Gnade ist ein Geschenk 
• Empfangen bedeutet: Beherzt zupacken 
• Hände leer machen, um Gottes Kraft zu empfangen 
• Fokus auf „durch Christus" 
• Nicht auf eigene Leistung vertrauen 
• Gottes Gnade täglich neu annehmen 
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